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Lehrerexpertise - 
Bestimmungsprobleme

Die Frage, worin die professionelle 
Kompetenz einer Lehrerin oder eines 
Lehrers besteht, ist bisher keineswegs 
überzeugend beantwortet. 
Ein Grund dafür ist, dass in der 
Bestimmung von Variablen, die für diese 
Expertise verantwortlich sein könnten, 
kein Konsens besteht. 
Ein anderer Grund liegt in dem 
Mangel an empirischen Daten, mit 
denen Zusammenhänge zwischen 
Lehrermerkmalen auf der einen Seite 
sowie Unterrichtsprozessen und 
Lernerfolgen auf der anderen aufgezeigt 
werden könnten. 
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In der empirischen Unterrichtsforschung 
wird zurzeit sehr stark die Bedeutung des 
Lehrerwissens herausgestellt. 
Aber auch die Vorstellungen zum 
Lehren und Lernen („beliefs“) spielen eine 
Rolle. Oft fehlt dabei aber eine gründliche 
Erörterung des Verhältnisses zwischen 
dem Wissen und den Vorstellungen von 
Lehrerinnen und Lehrern einerseits und 
ihrem konkreten Handeln andererseits.
In der Präsentation werden verschiedene 
Annäherungen an Lösungen der 
Bestimmungsproblematik vorgestellt und 
mit konkreten Beispielen verdeutlicht. 
Diese Beispiele sind vorwiegend dem 
mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Bereich entnommen, können aber auch 
auf andere Lehr- und Lernbereiche 
bezogen werden.
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